
FERIENZEIT 

GRUSS
an die Gemeinde

3 | 2024

WAGEN WIR DEN MUT ZUM SEIN! 



2 3

GEISTLICHES WORT

Geistliches Wort: Der schönste Liedtext 3

Ferienzeit - Leichtigkeit des Seins 5

REGP- Norwegen-Fahrt 2024 7

Pilgertage 2024 8

Geldspenden für die Pfadfinder gesucht 8

Evangelisch-Lutherische Kirche Tansania (ELCT) 10

Tansanisch-Deutsche Gemeindepartnerschaft für  
Klimagerechtigkeit  11

Frauenzeit  14

Veränderung der Gottesdienstzeiten 15

Gottesdienste (30. Juni bis 29. September)  16 

Besondere Gottesdienste 17 

Kirchenmusik 18

Kinder- und Jugendseite 21

Angebote der Gemeinde 22

Wir suchen Sie! 24

Regionale Seite 25

Kirchenbücher 26

Kleidersammlung für Bethel  28

Kontakte 31

„Gruß an die Gemeinde“
Gemeindebrief der Ev.-Luth. KGM Halstenbek

Herausgeber und Anschrift  
für Leserbriefe:
Der Kirchengemeinderat, vertreten durch den 
Vorsitzenden: Sven Eckhoff, 
Friedrichstr. 22, 25469 Halstenbek, 
Tel. 04101/473565 (Kirchenbüro)

Redaktion:
Simon Lescow (SL, v.i.S.d.P.) 
J. H. Christiane Kahl

Anzeigen:
Simon Lescow  
Friedrichstr. 22, 25469 Halstenbek 

Druck:
RESET ST. PAULI Druckerei
Virchowstr. 8, 22767 Hamburg

Wir weisen darauf hin, dass namentlich  
gekennzeichnete Beiträge nicht unbedingt  
die Meinung der Redaktion wiedergeben.
Der „Gruß an die Gemeinde“ erscheint in  
einer Auflage von 3600 Exemplaren und  
wird an alle Haushalte ver teilt, denen  
mindestens ein Mitglied der Kirchengemeinde 
angehört. Er wird für andere Interessierte  
an verschiedenen Stellen in Halstenbek  
öffentlich verteilt. 

IMPRESSUM

Der schönste Liedtext  
Liebe Leser, 

ein wichtiger Teil meiner Arbeit, der richtig viel Zeit in An-
spruch nimmt, mir aber auch viel Spaß macht, ist die Lieder-
suche, dementsprechend verbunden mit der Notensuche. 
Ob Familiengottesdienst oder Konzert, ob Karfreitag oder 
1. Advent – die (Kirchen)Musik hat die gleiche Aufgabe: Bi-
belverkündigung - das Wort Gottes in musikalischer Form 
auszudrücken. Deshalb es ist mir wichtig, dass der Text gut 
zu dem angegebenen Gottesdienst passt und dass der Text 
möglichst eine Betonung und / oder eine Ergänzung des Pre-
digttextes darstellt. Wenn der Text stimmt, dann schaue ich 
mir auch die Musik an. Ich sitze am Klavier, spiele mir die Me-
lodie oder ggf. die Chorstimmen an und entscheide letztend-
lich, ob das Ganze passt oder nicht.

Nicht immer ist der Text gleich ein Bibelvers oder ein Psalm. 
Manchmal ist er ein Gebet oder eine Danksagung, ein ande-
res Mal ist es ein Lob oder nur ein Gedanke. Liedertexte gibt 
es wie Sand am Meer, aber meiner Meinung nach haben nicht 
alle genug Geist und Kraft um die Herzen zu bewegen und 

die Seele zu berühren. Umso mehr bin ich von einigen Tex-
ten beeindruckt, die so viel Sinn machen und von Musik so 
geschickt und Inspirationsvoll ergänzt werden. Ein paar Bei-
spiele möchte ich Ihnen, liebe Leser, vorstellen.

Wenn es um Kinderlieder geht, bin ich oft überrascht, wie vie-
le davon auch sehr gut für die Erwachsene passen würden! 
Zugegeben, der Text ist zwar einfacher, schlichter gehalten, 
für die Kinder gut verständlich und die Musik ebenso. Vor ein 
paar Jahren habe ich mit dem Kinderchor Folgendes gesun-
gen:

Gottes Haus hat viele Steine,
Gezackte, runde, große, kleine.
Kein Stein ist ihm zu kümmerlich,
Er braucht sie alle, mich und dich!

Ist das nicht eine Liedstrophe, die mit nur vier Versen sowohl 
den Kindern als auch uns Erwachsenen die Toleranz und die 
Gemeinsamkeit sowie Gottes Liebe für uns alle so gut dar-
stellt? Das Lied hat zwar mehrere Strophen, aber schon die 
erste Strophe allein hat so viel Aussagekraft. Für Groß und 
Klein gleichzeitig!

Die Pfadfinder singen gerne, das Singen ist ein fester Be-
standteil ihrer Aktivitäten und deshalb haben sie auch ihre 
eigenen Pfadfinder – Liederbücher. Viele von diesen Liedern 
begleite ich immer wieder gerne, einen Refrain aber finde ich 
besonders schön:

Und ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst,
und, dass du mich beim Namen nennst und mir vergibst.
Herr, du richtest mich wieder auf, und du hebst mich zu dir hinauf.
Ja, ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst.

Erneuert: Gottes unendliche Liebe und Barmherzigkeit. So 
gut und klar ausgedrückt. Eine Danksagung und eine Beich-
te, die uns in der einen oder anderen vielleicht Zeit zuspricht.

INHALT

Monatsspruch für Juli 
„Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,  

wenn sie im Unrecht ist.“ (Exodus 23,2)

Monatsspruch für August 
„Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind,  

und verbindet ihre Wunden.“ (Psalm 147,3)

Der nächste Gemeindebrief 
erscheint am

29. September 2024
(Redaktionsschluss: 30. August)
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GEISTLICHES WORT

Zum Schluss geht es um einen Bibelvers. Beruflich, aber auch 
privat höre ich oft Musik. Schallplatten oder Kassetten, Ton-
bänder oder Musikstreaming – hauptsache Musik. Manchmal 
suche ich nach etwas Bestimmtem, manchmal probiere ich 
nur etwas aus. Und so bin ich mal wieder fündig geworden: für 
die Kantorei habe ich eine wunderschöne Vertonung eines 
Bibelverses gefunden – eine der schönsten, die es gibt:

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. (Joh. 3:16)

Es ist zwar ‘‘nur ein Vers‘‘, inhaltlich aber stellt er einen großen 
Teil unseres christlichen Glaubens dar! Der englische Kom-
ponist und Organist John Stainer (1840 – 1901) hat diesen 
Vers so kunstvoll und meisterhaft in seinem ‘‘The Crucifixion‘‘ 
Oratorium vertont, dass es einen wundern lässt, warum er 
nicht berühmter geworden ist.

Ferienzeit – Leichtigkeit des Seins 
Wenn Sie und Ihr diesen Gemeindebrief erhaltet, stehen für die 
meisten von uns die schönsten Wochen des Jahres vor der 
Tür. Endlich Sommerferien – Urlaub – freie Zeit!
Mit genauen Vorstellungen und vielfältigen Erwartungen fie-
bern wir diesen Wochen entgegen, vielleicht ähnlich der Weih-
nachtszeit. Aber wir machen auch die Erfahrung, dass allzu 
hohe Erwartungen Enttäuschungen nach sich ziehen können.
Unser Reiseziel steht meist schon einige Zeit fest, es sei denn 
wir gehören zu den Kurzentschlossenen. Die Frage: „Was neh-
me ich mit in mein Gepäck?“ beschäftigt uns, je näher der Ab-
fahrtstermin rückt. Vielleicht stellen wir dann am Urlaubsort 
fest, dass wir das ein oder andere vergessen haben, dann soll-
ten wir uns nicht darüber ärgern, sondern es mit kreativer Im-
provisation ausgleichen. Leichtigkeit bedeutet wenig Gepäck. 
Menschen, die sich auf eine Pilgerwanderung begeben, kön-
nen uns davon berichten. Platz sollte in unserem Reisegepäck 
sein für Neugierde, Offenheit und Muße. Wir werden nicht alle 
Probleme und Sorgen zurücklassen können und wir werden sie 
in unserem Rucksack weiter mit uns führen, aber wir sollten da-
rauf vertrauen, dass diese freie Zeit beitragen kann, Dinge aus 
einem anderen Blickwinkel zu betrachten und vielleicht eine 
Lösung zu finden. Im Alltag sind wir meist sehr eingebunden 
und oft müssen wir einfach funktionieren, um die vielfältigen 
Aufgaben bewältigen zu können.
Und dann sind wir an unserem Ferienort angekommen, wir ha-
ben unsere Unterkunft bezogen, die Koffer und Taschen sind 
ausgepackt. Wie gestalten wir nun diese vor uns liegende freie 

Zeit? Ferien mit der Familie können und mögen eine Heraus-
forderung sein, denn jedes Familienmitglied hat seine eigenen 
Vorstellungen von dieser Zeit. Als ich noch mit meinem Mann 
und meinen beiden Töchtern vereist bin, durfte jeder und jede 
einen Tag nach seinen Wünschen gestalten und die anderen 
mussten mitmachen. Die Tage sahen sehr unterschiedlich aus 
und hatten die verschiedensten Schwerpunkte. Wir sollten die 
gemeinsame Ferienzeit mit dem Partner, der Partnerin und den 
Kindern als eine kostbare Zeit ansehen und sie nutzen mit den 
Menschen , die uns wichtig sind und die uns viel bedeuten. Um 
die Leichtigkeit der Ferienzeit zu spüren, sollte jedem und jeder 
aber auch die Möglichkeit eingeräumt werden, persönliche Zeit 
verbringen zu dürfen.
Es ist nicht leicht vom Berufs- und Familienalltag auszusteigen 
und auf den Ferienmodus umzuswitchen. Nehmen wir uns die 
Zeit, um in Ruhe anzukommen und uns auf das Neue einzulas-
sen. Welchen reichen Schatz an Möglichkeiten bietet uns die 
kommende Zeit!  Auch in Urlaubsorten, die man bereits kennt, 
gibt es Veränderungen, gibt es Neues zu entdecken. Ich denke 
an eine Wanderung in den Bergen, die ich an einem strahlen-
den Sommertag unternommen habe. Die blühenden Wiesen 
haben mich begeistert. Ein Jahr später wiederholte ich diese 
Wanderung, aber nun empfing mich Hochnebel und eine un-
heimliche Stimmung lag über den Bergwiesen, das Bunte war 
weg und Nebelschwaden waberten. Ich konnte auch dieser 
Wanderung einen gewissen Reiz nicht absprechen. 
Jetzt haben wir Zeit, um mit Muße um uns zu blicken, aufzuneh-

Eine gute Aufnahme gibt es auf YouTube zum Hören: ‘‘Stainer: 
God so loved the world‘‘ (Kings College Choir). Wenn Sie es 
aber auch live hören möchten, lade ich Sie herzlichst ein: die 
Kantorei wird am Sonntag, den 07. Juli, im Gottesdienst diese 
Vertonung singen!

Schöne Lieder bzw. Liedtexte suche ich auch für die regel-
mäßige musikalische Begegnung mit Menschen, die ger-
ne gemeinsam singen wollen: z.B. im Rahmen des ‘‘Offene 
Singens‘‘ Am Freitag den, 12. Juli, um 18.00 Uhr wird in der 
Erlöserkirche wieder gemeinsam gesungen. Kommen und 
singen Sie mit! Und ich bin gespannt zu erfahren: was ist der 
Bibelvers, den Sie am schönsten finden? Oder haben Sie ein 
Lieblingslied, das wir noch nicht kennen und Sie glauben, 
dass wir es kennen sollen? Schauen Sie doch gerne vorbei!

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute! 
George Nita

FERIENZEIT - WAGEN WIR DEN MUT ZUM SEIN!
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men, was wir sehen und es uns im Herzen zu bewahren. Solche 
Momente können dazu beitragen, dass wir spüren Teil dieser 
Schöpfung Gottes zu sein. Die Schöpfung, die uns anvertraut 
ist und die unserer Achtsamkeit bedarf und für die wir Verant-
wortung tragen. Mit sehr vielen Urlaubsbildern werden wir nach 
Hause zurückkehren und ich denke dann immer an eine ältere 
Dame, die ich auf einer Ferienreise traf, die, während ihre Mit-
reisenden ein Bild nach dem anderen schossen, ruhig 
da stand und in sich aufnahm, was ihre Augen 
erblickten.
Wir reisen gern in andere, für uns fremde 
Länder und erwarten oft, dass wir dort 
unsere Alltagsgewohnheiten fortset-
zen können. Warum gibt es nicht das 
Brot, das ich gewohnt bin zu essen? 
Warum schließen die Geschäfte um 
die Mittagszeit, warum dauert es so 
lange bis ich hier bedient werde? Vie-
les erklärt sich uns nicht auf Anhieb. 
Nutzen wir die Ferienzeit zur Begeg-
nung mit anderen Menschen. Versuchen 
wir mit den Einheimischen ins Gespräch 
zu kommen, um zu erfahren, warum sie ihr 
Leben so gestalten, wo sie der Schuh drückt. 
Andere Kulturen zu entdecken, das schließt für mich 
auch die Alltagskultur ein. Es ist gut die Ferienzeit auch dafür zu 
nutzen und Dinge zu hinterfragen. Von Ben Witter stammt der  
Satz: “Ich wollte den Dingen auf den Grund gehen, seitdem bin 
ich unterwegs.“ Fremdes als Bereicherung zu sehen und nicht 
als Bedrohung, an diese Einstellung sollten wir uns nach den 
Ferien im Alltag erinnern.
Auch in diesem Jahr werden nicht alle von uns verreisen kön-
nen und ihre Ferienzeit in Halstenbek verbringen. Wir haben 
Glück - Hamburg liegt in der Nähe und lädt zu Ausflügen ein 
und wir haben ein Umland, das so manchen Streifzug bereit 
hält. Wir müssen uns nur auf den Weg begeben.
Ferienzeit bietet uns die Möglichkeit etwas Ungewohntes zu 
tun, z. B. sich in einer neuen Sportart auszuprobieren oder eine 
neue Gepflogenheit in den Tagesablauf einzubauen, wie nach 

dem Abendessen einen kleinen Spaziergang zu unterneh-
men. Zeit um Neues auszuprobieren, Erfahrungen zu sammeln 
und später in den Alltag einzubetten. Ist es nicht auch gut, die 
Leichtigkeit der Ferien zu nutzen, um zu überlegen, wo wir All-
tagsballast abwerfen können? Müssen wir immer und jederzeit 
für so viele Menschen erreichbar und verfügbar sein? Wir weh-
ren uns gegen Fremdbestimmung und merken nicht, wie oft 

wir ihr unterliegen. Wagen wir den Mut zum Sein!
Hoffentlich gut erholt und mit dem ein oder an-

deren gefassten Vorsatz werden wir nach 
den Ferien in den Alltag zurückkehren. 

Nehmen wir uns die Leichtigkeit des 
Schmetterlings zum Vorbild. In meinen 
Beobachtungen nimmt er sich viel 
Zeit, lässt sich treiben und gibt sich 
der Muße hin. 
In diesem Sinne allen eine erfüllte  
Ferienzeit! 
J.H. Christiane Kahl

REGP-Norwegen-Fahrt Mai 2024
Eine Fortbildung des REGP (Ring Evangelischer Gemeindepfadfinder) führte 35 Pfadfinder und Pfadfinderinnen aus Schles-
wig-Holstein in eine Hütte nach Südnorwegen. Darunter waren auch 6 Pfadfinder aus Halstenbek. Vor Ort begrüßten sie zehn 
norwegische Pfadfinder, mit denen schnell Freundschaft geschlossen wurde. 

Das Programm startete mit theoretischen Einführung in die Erlebnispädagogik. Danach planten Kleingruppen eine mehrstündi-
ge Aktivität zu jeweils einem Bereich: Sozial, Physisch, Intellektuell, Kreativ, Emotional und Spirituell (auf Englisch kurz: SPICES). 
Einige Mutige sind jeden Morgen noch vor dem Frühstück sogar schon Eisbaden gegangen (4 Grad Wassertemperatur). 
Am ersten Tag fand eine Wanderung durch die wunderschöne Natur Norwegens bei strahlendem Sonnenschein statt. Außer-
dem wurde die nächste Stadt „Arendal“ per Ralley erkundet. (FunFact: Das Königreich in dem Film Die Eiskönigin wurde nach 
der Stadt benannt). 
Bei einem Geländespiel wurden selbstgebaute Schätze versteckt und mittels gezeichneter Karten von den anderen Gruppen 
gesucht. Natürlich wurde auch typisch pfadfinderisch auf offenem Feuer gekocht und viele weitere Geländespiele gespielt. 
Auch das Wissen und die Kompetenzen zwischen den deutschen und norwegischen Pfadfindern wurde bei gemeinsamen 
Abenden ausgetauscht und vertieft. Bei Workshops hatte man zum Beispiel die Möglichkeit Ukulele zu lernen, seine Knotenfä-
higkeiten weiter auszubauen, seine Kluft zu besticken oder Postkarten zu gestalten. 
Für besonders viel Gesprächsstoff sorgte unter anderem das richtige Tragen der Pfadfinderkluft. Die Norweger tragen das 
Pfadfindertuch im Gegensatz zu uns nämlich über dem Kragen. Während man bei uns außerdem nur für die Lager Abzeichen 
bekommt, haben die Norweger für jede Kleinigkeit ein eigenes (bis hin zum blauen-Fleck-Abzeichen).
Alles in allem war es eine tolle Woche mit vielen Erfahrungen und neuem Wissen.

Wenn du jetzt auch Lust auf die Pfadfinder bekommen hast, komme gerne montags von 16.30 bis 18 Uhr zu einer Grup-
penstunde bei der Erlöserkirche in Halstenbek vorbei. Falls du Fragen hast, melde dich einfach bei Anna-Lena Krijan (Tel: 
0163/8193663, E-Mail: alkrijan@googlemail.com) 

REISESEGEN
Der Herr sei vor dir,  

um dir den rechten Weg zu zeigen.
Der Herr sei neben dir,  

um dich in die Arme zu schließen 
und dich zu schützen.

Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren 
vor der Heimtücke böser Menschen.

Der Herr sei unter dir, um dich aufzufangen,  
wenn du fällst und dich aus der Schlinge zu ziehen.

Der Herr sei in dir, um dich zu trösten,  
wenn du traurig bist.

Der Herr sei um dich herum, um dich zu verteidigen, 
wenn andere über dich herfallen.

Der Herr sei über dir, um dich zu segnen.
So segne dich der gütige Gott!
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PILGERTAGE                                       PFADFINDER

Was ist Pilgern?
Pilgern ist eine Reise zu  
einem spirituellen, religiösen 
oder auch heiligen Ort. Meist 
zu Fuß, aber auch mit dem 
Fahrrad oder anderen Fortbe-
wegungsmitteln pilgern Men-
schen. Pilgerreisen haben in 
vielen Kulturen und Religionen 
eine lange Tradition, wie z.B. 
dem Christentum, dem Islam, 
dem Judentum, dem Hinduis-
mus und dem Buddhismus. 
Pilgern dient den meisten 
Menschen dazu, aus dem All-
tag rauszukommen, sich selbst 
zu reflektieren und 
besser kennenzulernen.

Wir laden herzlich alle Interessierten zum gemeinsamen  
Pilgern in kommendem Jahr ein. Für das Jahr 2024 haben wir 
drei Pilgerwege für Sie vorbereitet.

▶  Pilgertag am 10.08.2024 im Lauenburgischen Land

▶  Pilgerwochenende in der Lüneburger Heide
 vom 20. - 22.09.2024

Bei allen Fragen oder einer verbindlichen Anmeldung, 
kontaktieren Sie Pastor Simon Lescow unter:  
pastor.lescow@kirchehalstenbek.de 

Unser Pfadfinderstamm wurde im September 2012 gegrün-
det und besteht aus 200 Kindern und Jugendlichen. Jeden 
Montag sind über 150 Pfadis in den Gruppenstunden und 
treffen sich dort in 13 aktiven Gruppen. Für viele unserer Ak-
tivitäten brauchen wir Material oder Lebensmittel: Eier und 
Mehl für Pfannkuchen, Beile und Messer für Werkzeugkunde, 
Fimo oder Porzellanfarbe für eine Basteleinheit. Zu Beginn 
des Jahres haben wir mehrere Bäume gekauft, um endlich 
unseren Holzvorrat für die nächsten Aktionen in der Stadt 
und der Gemeinde wieder auffüllen zu können. Für alle diese 
kleinen und großen Ausgaben ist bei unserer Gruppengröße 
das Budget der Kirchengemeinde sehr knapp. Daher die Bit-
te an euch, etwas zu spenden, um uns zu unterstützen:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis HH-West/Südholstein 
IBAN: DE43520604101306490000 
Verwendungszweck: Spende Pfadfinder

Herzlichen Dank 
für eure Unterstützung!  
Eure 
Pfadfinder Halstenbek

Pilgertage in diesem Jahr  
Du stellst meine Füße auf weiten Raum (Ps 31,9)

Geldspenden für die  
Pfadfinder gesucht Ihre

BUCHHANDLUNG CREMER

Hauptstraße 51 · 25469 Halstenbek
Telefon: 04101 / 4 23 38 · Fax: 04101 / 40 19 28

E-Mail: cremerbuch@web.de
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag: 830-1230 Uhr und 1400-1800 Uhr Samstag: 900-1300 Uhr

BÄCKER SCHLÜTER 

www.baeckerschlueter.de

Täglich frische Backwaren mit den besten  
Zutaten aus der Region und handwerklicher 
Qualität für puren Genuss.  

Unsere Cafés in der Dockenhudener Chaussee 48 und der Schulstraße 1 
in Halstenbek haben auch sonntags für Sie geöffnet. 

BS_EvKirche_RZ2.indd   1 24.01.20   14:28

Geöffnet: Di. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 13 Uhr 
Dockenhudener Chaussee 227 ∙ 25469 Halstenbek

Tel. 04101/458 15 ∙ Fax 40 27 71 ∙ www.galerie-brande.de
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Tansanisch-Deutsche Gemeindepart-
nerschaft für Klimagerechtigkeit
„Aber was macht ihr denn nun ganz 
konkret?“
Diese Frage begegnet uns seit Beginn der Klima-Partner-
schaft und ist tatsächlich auch für uns als Ansprechpart-
ner*Innen noch nicht abschließend beantwortet. 
Das Motto lautet: „Gemeindepartnerschaft für Klima-
gerechtigkeit – Über den Austausch ins Handeln kommen!“  
Komplexe Themen wie das Umsteigen auf erneuerbare Ener-
gien, nachhaltige Landwirtschaft und biologische Vielfalt er-
halten, Energiesparen oder der Umgang mit der Schöpfung 
sind nicht nur in aller Munde, sondern sind originär christliche 
Themen. An die Folgen des Klimawandels werden sich so-
wohl die Menschen in Tansania als auch wir in der Nordkirche 
uns anpassen müssen. Denn auch hier wird es mehr Klima-
veränderungen geben: längere Hitzeperioden, Starkregen, 
Stürme. 

KLIMAGERECHTIGKEIT

Der Ausstieg aus fossilen Energieträgern ist in der Nordkir-
che beschlossen, darauf stellen sich immer mehr Gemeinden 
ein. Im Rahmen des CCAP gibt es regelmäßige Schulungen 
zu Klimaschutz und Anpassung an die Klimakrise, fachliche 
Expertise und Unterstützung bei der Umsetzung von konkre-
ten Projekten, digitaler Austausch unter den Partner*innen 
und als Höhepunkt eine Begegnungsreise zu Best Practice 
Projekten vor Ort. Wir wollen nicht Empfehlungen für Tansa-
nia abgeben, sondern eine bewusste Wahrnehmung hier bei 
uns erreichen. Wir wollen uns zeigen lassen, wie die Partner 
in Tansania  mit dem Klimawandel umgehen. Außerdem ist 
Halstenbek nur ein Baustein in diesem Projekt. Gemeinsam 
als Teil der acht Partnerschaften wird es auch eine Ausstrah-
lung in die Nordkirche geben. Innerhalb der nächsten drei 
Jahre wollen wir gemeinsam an Fragen und Lösungen arbei-
ten. Voneinander lernen und das gemeinsame Handeln von 
im Herzen verbundenen Christen ist der Kern dieser Projekt-
arbeit: gemeinsam Gottesdienste feiern und 
Klima-Gemeindetage entwickeln sind unser Plan. Wir starten 
mit Berichten in der Gemeinde, sind Gäste im Baumschulmu-
seum und werden uns mit nachhaltigen Baumschulen be-
schäftigen.
Unser Kirchengemeinderat wird sich mit der Aufstellung ei-
nes Klimaschutzplanes beschäftigen. Es sind also viele Men-
schen am Wirken – und das ist gut so! 

Ansprechpartner*Innen für die Klimapartnerschaft (CCAP) 
sind 
Angela Wolter - Uta Preußker-Thimm - Gerhard Thimm

Tansanisch-Deutsche Gemeindepartnerschaft für  
Klimagerechtigkeit
„Aber was macht & braucht ihr denn nun ganz konkret?“

Ganz konkret suchen wir in der Zeit vom  08.10.24-
14.10.24 noch drei Unterkünfte/Übernachtungsmöglich-
keiten für unsere Gäste in unserer Gemeinde. 
Englischkenntnisse sind sehr erwünscht! 

Evangelisch-Lutherische Kirche 
Tansanias (ELCT)
Tansania liegt in Ostafrika, wobei sein Festland im Osten vom 
Indischen Ozean, im Norden von Uganda, dem Viktoriasee 
und Kenia, im Süden und Südwesten von Mosambik, dem 
Nyasa-See, Malawi und Sambia und im Westen vom Tangan-
jikasee, Burundi und Ruanda begrenzt wird.
Die geschichtliche Entwicklung Tansanias ist geprägt durch 
den Einfluss anderer Kulturen und Mächte. Vor dem Ausbrei-
ten der islamisch geprägten Küstenkultur ab dem 8. Jahrhun-
dert bestand bereits ein Fernhandelssystem mit Gebieten 
des Roten Meeres.
Mit dem Durchzug der Portugiesen im 16. Jhdt. begann sich 
das bestehende Wirtschaftssystem stetig zu wandeln bis 
schließlich 1885 die Gesellschaft für deutsche Kolonisation 
Ansprüche auf Teile des Binnenlandes erhob.

Deutscher Kolonialismus
Bis 1916 war das Land eine Kolonie des Deutschen Rei-
ches mit dem Namen „Deutsch – Ostafrika“. Bereits damals 
gründeten lutherische Missionare erste Kirchen. Nach 1916 
wurden die Kolonie von belgischen und britischen Truppen 
erobert und unter den Siegermächten aufgeteilt. Im Zuge 
kriegerischer Auseinandersetzungen, unter anderem der 
beiden Weltkriege, verließen die meisten lutherischen Mis-
sionare das Land. Dennoch gab es 1938 sieben lutherische 
Kirchen in Tansania.
Nach der Unabhängigkeit 1961 wurde am 26. April 1964 die 
Vereinigte Republik Tansania gegründet. Die seit Jahrzehn-
ten praktizierte Ujamaa-Politik (kiswahili: Verwandtschaft) 
förderte die nationale Identität und konfliktfreie Koexistenz 
der über 140 Ethnien. Bekannt wurde die Arusha Erklärung 
aus dem Jahr 1967, die die Grundlage für den afrikanischen 
Weg zum Sozialismus bildete. Wirtschaftlich scheiterte die 
Ujamaa-Politik in den 80er Jahren. Heute hat Tansania eine 
kapitalistische Wirtschaftsform und zählt zu den ärmsten 
Ländern der Welt.

Die Kirche
Die Evangelisch-Lutherische Kirche Tansanias ist die zweit-
größte lutherische Kirche der Welt und die größte lutherische 
Kirche Ostafrikas. Sie ist in 26 Diözesen unterteilt.
Seit 1971 ist die ELCT Partner des heutigen Zentrums für 
Mission und Ökumene und damit der Nordkirche. Sie ist Mit-
glied im Nationalen Christenrat in Tansania, in der Gesamt-
afrikanischen Kirchenkonferenz, im Lutherischen Weltbund 
(LWB) und im Ökumenischen Rat der Kirchen (ÖRK). Zudem 
unterhält sie partnerschaftliche Beziehungen zu 14 Kirchen 
und Missionsgesellschaften in Europa und Nordamerika 
innerhalb der Kooperation Lutherischer Missionen (Lutheran 
Mission Cooperation, LMC).
Sitz des zentralen Kirchenbüros ist Arusha. Die Kirche in 
Tansania steht vor vielfältigen Herausforderungen. Sie leistet 
Gesundheitsarbeit und ist Träger zahlreicher Krankenhäuser 
und Gesundheitsstationen. Sie unterhält Bildungs-
einrichtungen von der Grundschule bis zur Lutherischen 
Universität. Außerdem fördert und betreibt sie Wasserbau- 
und Landentwicklungsprojekte. Damit ist die tansanische 
Kirche ein wichtiger Träger der Entwicklungsarbeit in einem 
der ärmsten Länder. 

Quelle: Homepage des Ökumenewerkes der Nordkirche 

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE TANSANIA (ELCT)
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FRAUENZEIT
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Frauenzeit
Am Donnerstag den 16. Mai traf 
sich eine Gruppe Frauen in der 
Arche Noah um an diesem Abend 
kreativ zu sein. Mit Bilderrahmen, 
Tonkarton, Perlen, kleinen Zweigen 
und natürlich kleinen Steinen wurden 
verschiedene Steinbilder gestaltet. Es 
war ein Abend mit vielen tollen Ideen und 
einer Menge Spaß. Einige der entstandenen 
Werke können Sie nachstehend bewundern:
 
Wer war diese Gruppe Frauen? Es waren einige Teilnehmerinnen 
der „Frauenzeit“. Frauenzeit ist eine offene Gruppe unserer Kir-
chengemeinde. Diese trifft sich in der Regel am dritten Donners-
tag eines Monats um 19.30 Uhr in der Arche Noah. Die Abende 
werden von einem kleinen Team vorbereitet und geleitet. Hin und 
wieder kommen Referentinnen hinzu. Für die Teilnahme ist in der 
Regel keine Anmeldung erforderlich. Aber: Keine Regel ohne Aus-
nahme!

Das genaue Programm, mit den gelegentlichen Besonderheiten, 
findet Frau in dem ausliegenden gelben Flyer mit der Sonne „Frau-
enzeit 2024“ und natürlich in dem jeweils aktuellen Gemeindebrief.

Das nächste Treffen der Frauenzeit findet am 18. Juli statt. Und 
hier gibt es schon eine der oben genannten Besonderheiten. Es 
ist für dieses Treffen eine verbindliche Anmeldung erforderlich. 
Es wird einen geführten Stadtrundgang durch Hamburger Archi-
tektur z.B: Treppenhäuser vom Afrikahaus, Sprinkenhof, Chilehaus 
geben. Wir erfahren hierbei, wie sich die Bauten in die Kolonialge-
schichte einordnen. Start der 2-stündigen Führung ist um 16.00 
Uhr in Hamburg. Bei einer Teilnehmerzahl von 10 Personen belau-
fen sich die Kosten auf EUR 20,00 pro Person. Der Preis reduziert 
sich bei mehr als 10 Personen. Zur gemeinsamen S-Bahn Fahrt 
wird die Zeit noch bekannt gegeben. Zu dieser Veranstaltung ist 
eine VERBINDLICHE ANMELDUNG unter Telefon: 04101 / 41602 
bis zum 01.07.2024 bei Ingelore Ridder erforderlich.

Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit willkommen!

KLIMAGERECHTIGKEIT

Im oben genannten Zeitraum bieten wir für unsere Gäste 
über den Tag ein reichhaltiges Programm an. 
Angebote gerne an das Kirchenbüro 04101 – 473565 oder 
buero@kirchehastenbek.de - wir melden uns dann gerne und 
stehen für nähere Informationen zur Verfügung.

SEGEN
Möge Gott dich segnen mit Unbehagen gegenüber allzu 
einfachen Antworten, Halbwahrheiten und oberflächli-
chen Beziehungen, damit Leben in der Tiefe deines Her-
zens wohne.
Möge Gott dich mit Zorn segnen gegenüber Ungerech-
tigkeiten, Unterdrückung und Ausbeutung von Menschen, 
damit du nach Gerechtigkeit und Frieden strebst.
Möge Gott dich mit Tränen segnen, zu vergießen mit de-
nen, die unter Schmerzen, Ablehnung, Hunger und Krieg 
leiden, damit du deine Hand ausstreckst, um sie zu trösten 
und ihren Schmerz in Freude zu verwandeln.
Und möge Gott dich mit Torheit segnen, daran zu glauben, 
dass du die Welt verändern kannst, indem du Dinge tust, 
von denen andere meinen, es sei unmöglich, sie zu tun. 
So segne euch Gott mit der Geisteskraft des Mutes. Amen
(Quelle Segenstext: Astrid Faehling: Kairos)

Birgit Holtzmann
Augenoptikermeisterin

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do. + Fr.   
9.00 - 12.30 und
14.30 - 18.30 Uhr
Mi. und Sa.:
 9.00 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 45 · Tel. 85 93 755

Ob kleine Kinderbrille mit 5 ...

 ... oder Gleitsichtbrille mit 5o, 

Immer mit 
Herz & Seele dabei

jeder sollte bestmöglich sehen!

Das, liebe Leserinnen und Leser
ist mein Anspruch, diesem Ziel 
dient mein ganzes Engagement.
Wenn Sie wissen wollen, ob auch 
Sie besser und entspannter sehen 
können als bisher, so schauen Sie 
doch einmal vorbei! 
Ihre
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Nach reiflicher Überlegung hat der Kirchengemeinderat 
eine Veränderung der Gottesdienstzeiten beschlossen. 

Zum Hintergrund: 
In den vergangenen Jahren sind die zeitlichen Anforde-
rungen an die Pastorinnen und Pastoren unserer Kirch-
gemeinde erheblich angestiegen. Grund dafür ist nicht 
nur die Stellenkürzung von 3 auf 2 Personen nach dem 
Weggang von Pastor Dierks. Diese hatte zur Folge, dass 
die Durchführung und Begleitung der annähernd gleich 
gebliebenen Zahl von Beerdigungen, Taufen, Trauun-
gen und die Konfirmandenarbeit nun mit viel weniger 
Ressourcen gestemmt werden will. Die Nachfrage nach 
Seelsorgegesprächen nimmt dabei sogar noch zu, wohl 
auch bedingt durch die gesellschaftlichen Veränderun-
gen, die Menschen vor die unterschiedlichsten Heraus-
forderungen stellen. Zugleich steigen auch die Anfragen 
aus den Nachbarregionen für die Übernahme von Ver-
tretungen, denn auch hier sinkt die Zahl der verfügbaren 
Seelsorgenden. 

Fast in jeder Sitzung des Kirchengemeinderates wird 
deutlich: Auch auf Ebene der Gemeindeverwaltung müs-
sen wir erkennen, dass der Umfang der Pflichtaufgaben 
für Haupt- wie Ehrenamtliche seit Jahren ansteigt. z.B. 
sind im Bereich der Gebäudeverwaltung (wie z.B. für die 
Koordination von Reparaturen) oder der Öffentlichkeits-
arbeit (wie z.B. der Internet- und Intranetsicherheit) sind 
die haupt- und ehrenamtlich tätigen Menschen in unse-
rer Gemeinde stärker gefordert. Daher hoffen wir weiter, 
Menschen zu finden, die Lust und Zeit haben, sich hier 
stärker und möglichst über längere Zeit ehrenamtlich 
einzubringen. 

Und: Wenn Kirchenmitgliedschaft und der 
sonntägliche Gottesdienstbesuch bei immer weniger 
Menschen ein unverzichtbarer Bestandteil ihres Lebens 
und ihrer Identität sind, suchen wir nach Möglichkeiten, 
unser traditionelles Gottesdienstangebote attraktiv zu 
halten und zugleich neue modernere Formen von Got-
tesdiensten spiritueller Angebote zu erproben: 
Hierzu zählen z.B. diverse Gottesdienste im Freien mit 
anschließender Gelegenheit zum Beisammensein und 
Austausch. Regelmäßig bieten wir zudem Gottesdienste, 
die speziell auf die Bedürfnisse bestimmter Interessens-
gruppen der Gemeinde gezielt abgestimmt sind, wie Fa-
milien, Segnungs-, Singe- und Pfadfindergottesdienste. 
Zuletzt entstand die Initiative, Gelegenheit für die Unter-
brechung im Alltag zu schaffen mit einem Angebot von 
monatlichen Taizé-Andachten an Mittwochabenden. Die 
Pastorenschaft und der Kirchengemeinderat wünschen 
sich eine regelmäßige Fortsetzung und den Ausbau von 
Gottesdiensten in besonderen Formaten neben einem 
verlässlichen klassischen Angebot.

Daher ergibt sich ab den Sommerferien folgende An-
gebotsstruktur:

▶ am 1. und 3. Sonntag im Monat Gottesdienst 
 an der Erlöserkirche, um 10.00 Uhr

▶ am 2. und 4. Sonntag im Monat Gottesdienst 
 an der Arche Noah, um 11.15 Uhr

Im Einzelfall kann es Abweichungen kommen bzw. zu-
sätzliche Angebote geben, wie z.B. an und um die Feier-
tage. Die aktuelle Übersicht finden Sie im Gemeindebrief 
und auf unserer Homepage: www.kirchehalstenbek.de

AUS DEM KGR: VERÄNDERUNGEN DER GOTTESDIENZEITEN

„Aus dem Kirchengemeinderat“ Veränderung der Gottesdienstzeiten

Wolfgang Baum GbR

Nicolai Overbeck 
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 

Hannes Pahl 
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Steuerrecht 
Fachanwalt für Handels- und 

Gesellschaftsrecht 
 

 

 

  

 

Overbeck l Pahl Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB 
Seestr. 252  25469 Halstenbek  04101-8050840 

www.overbeck-pahl.de 

Dieser Anzeigenplatz 
kann für den Gemeindebrief 

gebucht werden.

Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an Pastor Lescow: 

Telefon 01520 / 2467411
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GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

DATUM ERLÖSERKIRCHE 10 UHR ARCHE NOAH 11.15 UHR

30. Juni
5. So. n. Trinitatis

10 Uhr Konfirmation Rogmann
11 Uhr Konfirmation Rogmann theol. Student Jannis Krämer

03. Juli 19 Uhr Taizé Andacht 

07. Juli
6. So. n. Trinitatis Pastor Lescow mit dem Kirchenchor Pastor Lescow mit Abendmahl

14. Juli
7. So. n. Trinitatis

Familiengottesdienst mit dem Gospelchor 
und Pastorin Rogmann,
sowie Sommerfest und Flohmarkt

21. Juli
8. So. n. Trinitatis

Pfadfinder-Reisesegengottesdienst
mit Pastor Simon Lescow 
und anschließender Sommermusik 
von Lasse Tellkamp

28. Juli
9. So. n. Trinitatis Pastorin von der Heyde

04. August
10. So n. Trinitatis Diakonin Krijan

07. August 19 Uhr Taizé Andacht 

11. August
11. So. n. Trinitatis Pastor Lescow mit Abendmahl

18. August
12. So. n. Trinitatis

Pastorin Rogmann mit Abendmahl 
und anschließender Sommermusik  
„Pop Musik Balladen von George Nita

25. August
13. So. n. Trinitatis Pastor Lescow

01. September
14. So. n. Trinitatis

Pastorin Rogmann 
mit anschließender Sommermusik

DATUM ERLÖSERKIRCHE 10 UHR ARCHE NOAH 11.15 UHR

03. September
Einschulungsgottesdienste
16 Uhr mit Pastor Lescow
18 Uhr mit Pastor Lescow

04. September
Einschulungsgottesdienste
8.30 Uhr mit Pastorin Rogmann
10 Uhr mit Pastorin Rogmann

19 Uhr Taizé Andacht

08. September
15. So. n. Trinitatis

Konfirmand:innen-Begrüßungsgottesdienst 
in der Erlöserkirche mit Pastorin Rogmann

15. Septemebr
16. So. n. Trinitatis Pastor Lescow mit Abendmahl

22. September
17. So. n. Trinitatis Pastor Lescow

29. September
Michaelistag

„Es müssen nicht Wesen mit Flügeln sein…“
19.00 Uhr Gottesdienst zum Michaelistag
mit Texten zu Engelsgestalten und himmli-
scher Musik und anschließend Beisammen-
sein bei Tee und Wein in der Erlöserkriche
mit Pastorin Rogmann

Reisesegen Gottesdienst
Als Auftakt für die Sommerferien gibt es einen bunten Familiengottes-
dienst mit Reisesegen für Groß und Klein. Die Pfadfinder starten nach dem 
Gottesdienst in ihr Sommerlager. Ob du nun im Sommer auf deinem Bal-
kon bleibst oder in Dänemark am Strand liegst, im Reisesegengottesdienst 
denken wir daran, wie gut es uns geht, bekommen einen Segen zugespro-
chen, tanken noch einmal Vorfreude auf die Sommerzeit.

▶  Am 21. Juli um 10 Uhr in der Erlöserkirche
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KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK

Regelmäßige Angebote der Kirchenmusik:
Die Kantorei trifft sich immer montags von 19.30 - 21.30 Uhr in der Arche Noah. 
Interessierte und motivierte neue Sänger:innen, mit und ohne Chorerfahrung, sind herzlich wilkommen.

Der Posaunenchor probt wöchentlich, immer dienstags, ab 20.00 Uhr in der  Arche Noah.
Wer Spaß am Singen und kleinen Auftritten in den Familiengottesdiensten hat, kann gerne vorbeikommen! 

Der Gospelchor probt wöchentlich, immer mittwochs, von 19.30 - 21.00 Uhr in der Arche Noah.

Save the Date: 
Konzert mit Kerzenlicht

Wir freuen uns den Tenor Markus Richter und  Pianistin 
Songwon Kempka am 16.11.2024 um 19:00 Uhr in der 
lichtdurchfluteten Erlöserkirche willkommen zu heißen.
▶  Am 16. November um 19 Uhr in der Erlöserkirche
 (weitere Infos folgen)

Die Archespatzen proben wieder nach der Sommerpause – wie 
üblich – immer mittwochs von 15.15 bis 16.00 Uhr (außer Feri-
en). George Nita und Henrike Puskeppel suchen Vorschulkinder 
ab 5 Jahre für ein Mini-Musical. Es geht um die Geschichte vom 
Nikolaus! Viele Kinder feiern gern Nikolaus. Ob sie auch seine  
Geschichte kennen?! Singend und spielend wollen wir alle die  
Geschichte erfahren!

Die Aufführung wird am Sonntag, den 08. Dezember, im Gottes-
dienst ab 11.15 Uhr in die Arche Noah stattfinden.
Die erste Probe ist am Mittwoch den 04. September um 15.15 Uhr  
(Arche Noah). Wir hoffen auf zahlreiche kleine SängerInnen!

Die Kirchenmäuse  proben wieder nach der Sommerpause immer  
donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr (außer Ferien). Die Proben 
finden im Gemeindehaus der Erlöserkirche statt. 

Eva Reihl und George Nita suchen Kinder ab 6 J. für das Krippen-
spiel. Wie üblich in unserer Gemeinde finden, am 24. Dezember - 
Heiligabend zwei Krippenspiel-Gottesdienste statt: um 14.30 Uhr 
und 15.30 Uhr. 
Ob Engel oder Könige, ob Magier oder Schäfer, Maria oder Josef –  
eine Rolle ist für jede(r) dabei!
Die erste Probe findet am Donnerstag, den 26. September, um 
16.30 Uhr statt.

Kommet zu Hauf, wir freuen uns auf euch!

Offenes Singen
in diesem Jahr

Fr 12.07.      Fr 20.09.      Sa 30.11.

Unsere Kinderchöre suchen Verstärkung: 

Konzert 
‘‘Tastenkombination‘‘ 
In diesem Jahr ist viel los, sodass das Orgel- und Klavierkonzert 
bereits zum zweiten Mal verschoben werden muss. Nun aber end-
gültig: 
Samstag, den 19. Oktober, ab 17.00 Uhr in der Erlöserkirche 
Werke von J.S. Bach, D. Buxtehude, Fr. Chopin, Fr. Schubert u.a.  
werden an der Orgel und am Klavier gespielt. Der Eintritt ist frei.
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ANGEBOTEKINDER UND JUGEND

☞ Willst 
   du auch 
       Pfadfinder 
      werden?
In unsere Pfadfindergrup-
pen können Kinder ab 8 
Jahre jederzeit einsteigen. 
Unser Stamm ist etwa 230 
Personen stark, wir haben  
atuell 11 aktive Gruppen. In 
den Sommerferien fahren 
wir dieses Jahr gemeinsam 
mit anderen Stämmen aus 
der Region auf ein Som-
merlager.
Wenn ihr uns kennenlernen wollt, besucht uns einfach in der 
Gruppenstunde. In alle aktiven Gruppen dürft ihr gerne ein-
fach einsteigen. 
Wer vorher noch Fragen hat, ruft mich (Anna-Lena) an: 
0163/8193663. 
▶  Ab 2. September wieder immer montags,  
 16.30 bis 18 Uhr hinter der Erlöserkirche

☞ Vormerken: 
 Ferienprojekt im Herbst
In den Herbstferien gibt es wieder ein buntes Ferienpro-
gramm für Kinder zwischen sechs und elf Jahre. Vom 28. 
Oktober bis 1. November machen wir Spontantheater in der 
Arche. Die Kinder bekommen einen Satz und denken sich zu 
diesem ein Theaterstück aus. Sie können sich schminken, 
verkleiden und Requisiten bauen. Um 17.15 Uhr können die 
Eltern zu einer Vorführung dazukommen.
Wir treffen uns vom 28.10 - 01.11., 
jeweils von 15 bis 17.30 Uhr.

☞ Offener Spieltreff 
 für Eltern und Kleinkinder 
In der Erlöserkirche und in der Arche treffen sich jeden Mitt-
wochnachmittag Eltern mit ihren Kleinkindern zu einem of-
fenen Spieltreff. Er ist deswegen offen gehalten, weil unsere 
kleinen Kinder sehr individuelle Rhythmen in ihrem Tagesab-
lauf haben. Man kann also später kommen oder früher gehen, 
je nach Schlafphasen der Kleinkinder. 

▶ mittwochs von 15 bis 17 Uhr  
 in der Erlöserkirche

▶ mittwochs von 16 bis 18 Uhr  
 in der  Arche Noah

☞ Kinder- 
       vormittag 
Der Kindervormittag ist in der 
Kirchengemeinde Halstenbek 
der Kindergottesdienst. Er ist 
jeden zweiten Samstag von 10  
bis 12 Uhr in der Erlöserkirche. Wir 
starten gemeinsam mit einer Andacht. 
Die beiden Handpuppen Lucy und Jon begleiten uns durch 
den Kindergottesdienst. Anschließend geht es in den Ge-
meindesaal, wir basteln etwas zum Thema und spielen Spie-
le. Zum Abschluss kommen wir alle noch einmal gemeinsam 
in der Kirche zusammen, beten das Vaterunser und singen 
ein Segenslied. 

▶  Samstag, 13. Juli, 
 10-12 Uhr, „Bartimäus - alles so selbstverständlich!?“
▶  Samstag, 14. September,
  10-12 Uhr, „Mein Held“

Buchführungsbüro
Frauke Havemann

Königstraße 34A
25469 Halstenbek

T 04101 - 475 36 47

havemann@datac.de 
office.datac.de/havemann

� lfd. Finanzbuchhaltung* 
� lfd. Lohn- und

Gehaltsabrechnung*
� inkl. digitalem Belegarchiv 
� Bürodienstleistungen aller

Art*
� Betriebswirtschaftliche

Auswertungen*
� Unternehmensberatung*

* alle Leistungen gem. § 6 Nr. 3 und 4
   StBerG, keine Rechts- und
   Steuerberatung

Hauptstraße 49 
25469 Halstenbek 
Telefon 04101 41229  
www. grillstation-goerner.de
Mittagstisch/täglich wechselnd
Speisekarte/große Auswahl 

Mo.-Fr. 11:00 bis 20:30 Uhr 
So. 16:30 bis 20:30 Uhr, Sa. Ruhetag

DIE HALTESTELLE  
IN HALSTENBEK!

Frauke Havemann 
Beratungsstellenleiterin 
Königstraße 34 A, 25469 Halstenbek
 04101 805 13 66
Frauke.Havemann@vlh.de

Dieser Anzeigenplatz kann für den Gemeindebrief 
gebucht werden. Bei Interesse wenden Sie sich 

bitte an Pastor Lescow: Tel. 0152 024 674 11

&kunst
kultur

musik theater literatur ausstellung

Programm 2. Halbjahr 2024

kulturkreis-halstenbek.de

Sonntag, 30. Juni, 12 Uhr
Halstenbeker Str. 29  •  Pinneberg  • Baumschul museum
Jazzfrühschoppen mit »8 to the Bar«  
Freitag, 13. September, 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Arche Noah  •  Haselweg 37 
»Ein Garten über der Elbe«
Autorenlesung mit Marion Lagoda

Freitag, 18. Oktober, 19:30 Uhr
Aula des Wolfgang-Borchert-Gymnasiums  •  Bickbargen 111
Ensemble farbton (bekannt von Elbtonal Percussion)
»SOUNDbeat« • Klavier, Marimba und Percussion

Freitag, 8. November, 19:30 Uhr
Mensa der Grund- und Gemeinschaftsschule an der Bek
Hartkirchener Chaussee 8a  
Steife Brise  Improtheater – vital, spontan, enthusiastisch

Samstag, 16. November, 15:00 Uhr
Aula des Wolfgang-Borchert-Gymnasiums  •  Bickbargen 111
»Oh wie schön ist Panama«
Figurentheater Gingganz (ab 4 Jahre)  

KULTUR

IN HALSTENBEK –

NICHTS LIEGT NÄHER!

Ensemble
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 ANGEBOTE

Kartenspiel-
Runde und Spiele-
nachmittag 
Jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat
wird im Gemeindezentrum  
Arche Noah Skat und Doppelkopf 
gespielt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
kommen Sie einfach vorbei!

Die nächsten Termine:
▶  11. und 25. Juli
▶ 8. und 22. August
▶ 12. und 26. September
 jeweils von 15 - 17 Uhr.

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
wird im Gemeindezentrum  
Arche Noah ein Spielenachmittag 
angeboten, mit alten und 
neuen Brettspielen.

Die nächsten Termine:
▶  04. Juli
▶  01. August
▶  05. September
 jeweils ab 15 Uhr. 

Frühstück und
mehr...
Ein Angebot für ältere und 
jüngere Gäste
Seit vielen Jahren erwartet die Gäste 
in der Regel jeweils am 1. Mittwoch im 
Monat ein liebevoll zusammengestell-
tes Frühstücksbuffet mit Brötchen und 
Brot, Wurst, Käse, Marmelade, Eiern, 
Süßspeisen, Kaffee und Tee - und oft 
kleinen weiteren Überraschungen. Alle 
Halstenbeker:innen, die vormittags Zeit 
haben, sind dazu herzlich eingeladen.

Nach Andacht und Frühstück gibt es 
meist ein kleines Programm:  
Geschichten werden gelesen,  
Volkslieder gesungen, Bilder gezeigt.
Eine Anmeldung zum Frühstück ist 
nicht nötig, kommen Sie einfach  
vorbei.
Die nächsten Termine:
▶ 03. Juli
▶ August: kein Frühstück
▶ 28. August 
▶ 2. Oktober      
 jeweils von 9-11 Uhr.

Für das Frühstücksbuffet bitten wir 
um eine Kostenbeteiligung i.H.v. 6 €.

Bibel teilen -  
Glauben teilen
Im gemeinsamen Gespräch werden wir 
ausgewählte Bibeltexte in ihre histo-
rischen und biblischen Hintergründe 
einordnen und nach ihrer aktuellen 
Relevanz befragen und gemeinsam ins 
Gespräch kommen.

Jeder und jede ist 
herzlich willkommen. 

Wir treffen uns immer unter der Woche 
am 05. des jeweiligen Monats. Somit 
treffen wir uns in der ersten Hälfte des 
Jahres am: 

▶ Freitag, den 05. Juli
▶ Montag, den 05. August
▶ Donnerstag, den 05. September

jeweils um 10.00 Uhr 
in der Arche Noah.

Pastor Simon Lescow

TÜREN-SCHMIDT 
KOMPETENTE BERATUNG 
VOR ORT UND IN UNSERER 
FACHAUSSTELLUNG
Ihr Fachbetrieb für Tor-,Tür-  
und Antriebstechnik 

Türen-Vertriebs KG Nord  
Schmidt GmbH & Co.  
Halstenbek  |  Industriestr. 9 
Telefon: 04101 44450 
www.tuerenschmidt.de PARTNER
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Paulskirche Schenefeld
Plattdeutscher Gottesdienst in der Paulskirche

Am 1. September findet in der Paulskirche ein plattdeut-
schen Gottesdienst mit Pastor Jens Rathjen statt. Sagen Sie 
es gerne weiter!

Nacht der Kirchen am 21.09.2024 in der Paulskirche

Wenn am 21. September in ganz Hamburg die „Nacht der 
Kirchen“ stattfindet, wird auch die Paulskirche Schenefeld 
wieder mit dabei sein. Dieses Jahr steht die Veranstaltung 
unter dem Motto „Was glaubst du denn“ - Eine interessante, 
aber auch nicht ganz einfache Frage! Als begleitende Bibel-
stelle wurde 1. Korinther 13,2 zugrunde gelegt: „Und wenn 
ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Geheimnisse 
und alle Erkenntnis und hätte allen Glauben, sodass ich Ber-
ge versetzen könnte, und hätte der Liebe nicht, so wäre ich 
nichts“. Wie passt das überhaupt zusammen? Und warum ist 
das Thema gerade jetzt interessant? 

Ab 19 Uhr werden wir diesen Fragen auf den Grund gehen. 
Wie jedes Jahr wird es wieder ein gemütliches und leckeres 
Bistro und sehr viel gute Musik - von Klassik bis Pop - geben. 
Alle sind herzlich eingeladen - der Eintritt ist natürlich frei! 

REGIOANLE SEITE

Sie sind gerne an der frischen Luft und haben Zeit und 
Lust 5x im Jahr den Gemeindebrief in einer Straße aus-
zuteilen? 

Es ist auch möglich, nur einzelne Termine zu übernehmen 
oder übergangsweise einzuspringen. 

Es ist nur mit Unterstützung von Ehrenamtlichen möglich,  
unseren Gemeindebrief in dieser Form aufrechtzuerhalten. 

Melden Sie sich gerne im Kirchenbüro.

Gesucht: Verteiler:innen der frischgedruckten Gemeindebriefe

4 | 2022

GRUSS
an die Gemeinde

5 | 2022GRUSSan die Gemeinde
Mitstimmen: Wahl zum 
Kirchengemeinderat am 27. NovemberGRUSS

an die Gemeinde

THEOLOGIE? 

STUDIEREN!          

3 | 2022

GRUSS
an die Gemeinde

Stephanskirche Schenefeld

Wir feier einen Go esdienstfür Alle in Einfacher Sprache.

In der Stephanskirche Schenefeld, Hauptstraße 39.

Am 10. Dezember 2023 um 10.00 Uhr. Das ist der 2. Advent.

Der InklusionsChor der Lebenshilfe Schenefeld sing
 
.

Eine schöne Tradi� on im Go� esdienst, auf die wir uns alle freuen können.

Zum Go� esdienst dürfen alle Menschen kommen.
Alle dürfen mit feiern.

Im Go� esdienst wird alles einfach gesagt.
Alles wird einfach erklärt.
Alle können es verstehen.

Nach dem Go� esdienst dürfen die Menschen 
bleiben. Es gibt Kekse, Kuchen und Kaff e e.
gemeinsam wollen wir mit Vanessa feiern.

Rastorin Rinja Müller
Und der Kirchengemeinderat

In der Stephanskirche Schenefeld, Hauptstraße 39 in Schenefeld.

Am 07. Juli 2024 um 10.00 Uhr. 

Wir möchten über Freundschaft sprechen.
Und wir möchten gemeinsam das Buch „Einer für Alle-Alle für Einen“ 
kennenlernen. 

Der Inklusions-Chor der Lebenshilfe Schenefeld singt.
Eine schöne Tradition im Gottesdienst, auf die wir uns alle freuen können.
Zum Gottesdienst dürfen alle Menschen kommen.

Alle dürfen mit feiern.
Im Gottesdienst wird alles einfach gesagt.
Alle können es verstehen.

Nach dem Gottesdienst dürfen die Menschen bleiben.
Es gibt Kekse, Kuchen und Kaff ee.
Die Menschen können miteinander reden. 
Und einander besser kennen lernen.

Alle sind willkommen.
  Wir freuen uns auf Sie und Euch!
  Pastorin Rinja Müller (Stephanskirche), 
  Diakonin Katrin Michnikowski (Arbeitsstelle Inklusion der Nordkirche), 
  Peter Runck (Leitung InklusionsChor) und 
  Anne Woest (Lebenshilfe Schenefeld)

Wir feiern einen 

Gottesdienst für Alle
in Einfacher Sprache.

Ökumenisches  
Friedensgebet
Jeden ersten Dienstag im Monat 
gemeinsam beten für Frieden 
und Gerechtigkeit in der Herz- 
Jesu-Kirche in Halstenbek.

Die nächsten Termine:  
jeweils um 19 Uhr
▶ 04. Juli
▶   01. August 
▶   05. September

WIR SUCHEN SIE

Für folgende Straßen suchen wir dringend Menschen,  
die sich bereit erklären, den Gemeindebrief auszuteilen:

▶ Am Bahndamm 61-Ende (übergangsweise)
▶ Gärtnerstraße 81-Ende (ohne 86) und Seemoorweg
▶ Akazienweg + Buchenweg + Eschenweg
▶ Grenzstraße und Koppeltwiete
▶ Königstraße und Rathausquartier
▶ Nedder Lönn und Nedderfeld  
▶ Ahornweg 63-Ende
▶ Eidelstedter Weg 72-157  
▶ Elisabeth-Miller-Weg
▶ Gärtnerstraße 81-Ende 
▶ Grenzstraße + Koppeltwiete
▶ Luruper Weg 1-160
▶ Nedder Lönn + Nedderfeld
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KIRCHENBÜCHER

Beerdigungen 
vom 1. Mai bis 23. Juni 2024

Ehejubiläen  

BEERDIGUNG

 
Ingrid Felmy, geb. Stahl, 74. Lbj. 

Wiebke Schmidt-Frahm, geb. Schmidt, 82. Lbj.

Kurt Laabs, 90. Lbj.

Karin Schleicher, geb. Kolbe, 90. Lbj.

Bernd Begerow, 78. Lbj.

Inga Lübbert, 52. Lbj.

Karin Sietas, geb. Hackhe, 86. Lbj. 

Siegrid Möller, geb. Thorberger, 82. Lbj.

Ute Ruhnau, geb. Kolfhaus, 81. Lbj.

Margot Hahn, geb. Stock, 88. Lbj.

Edeltraut Rosin, geb. Jurr, 83. Lbj.

Ulla Hadenfeldt, geb. Wöllner, im 87. Lbj.

Edith Flemming, geb. Lange, 95. Lbj.

Kirstin Bonkowski, im 63. Lbj.

Ursula Blöcher, geb. Laurin, 90. Lbj.

Bärbel Meier-Beining, 81. Lbj.

Karl-Heinz Brandt, 89. Lbj.

Irma Paulsen, geb. Kairies, 99. Lbj.

GOLDENE HOCHZEIT

Rosemarie und Günter Elsner

Christine und Karl-Friedrich Weber

Karin und Rolf-Dieter Lehmann

Ingrid und Peter Stange

DIAMANTENE HOCHZEIT

Elke und Uwe Matthiesen

Karin und Gerd Stegen

Gisela und Bernd Gräbe

Karin und Klaus Pätzmann

Evelyn und Gerhard Engelbrecht

STEINERNE HOCHZEIT

Lisa und Horst Richter

TAUFE

 
Luisa Staats

Lotta Steinke

Malia Steinbach

Johanna von Iljin

Lio Fröse

Ida Wegner

Taufen

Für das nächste  
BFD/ FSJ-Jahr 2024/2025 hat  

die Kirchengemeinde noch 
Plätze zu vergeben.

Bei Interesse oder Fragen gerne bei 
Pastor Lescow melden.

(Tel. 015202467411)

Bewerbungsunterlagen (Anschreiben 
mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Kopie des letzten Zeugnisses) können 

im Kirchenbüro, Friedrichstr. 22, 
abgegeben werden. 

Führerschein und sicheres Fahren 
sind wünschenswert.

FSJ
Bundes-

freiwilligendienst

Aufruf zur Verstärkung der Redaktion des 
Gemeindebriefes
Der Gemeindebrief ist ein zentrales Element unserer Gemeinde, 
das uns über Veranstaltungen, spirituelle Impulse und Neuigkei-
ten informiert. Um zu ermöglichen, dass er weiterhin in seiner 
Qualität bestehen bleibt, suchen wir interessierte Gemeindemit-
glieder, die Teil unserer Redaktion zu werden möchten.

Wir suchen Menschen, die Freude am Schreiben, Layouten,  
Fotografieren oder an der Organisation von Gemeindeaktivitä-
ten haben. Jede helfende Hand ist willkommen, unabhängig von 
Erfahrung oder Fähigkeiten. Die Vielfalt der Talente und Ideen in 
unserer Gemeinde ist es, die den Gemeindebrief so besonders 
macht.

Wenn Sie also das Gefühl haben, einen Beitrag leisten zu wollen 
oder bereits konkrete Ideen und Interessen mitbringen, melden 
Sie sich bitte bei Pastor Simon Lescow.

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung und neue, inspirie-
rende Impulse!



 

  
 

Kleidersammlung für Bethel 
 

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Halstenbek 

 
vom 29. August bis 3. September 2022 

 
 
Abgabestellen: 

 

Ev. Gemeindezentrum Arche Noah - Schuppen - 

Haselweg 37, 25469 Halstenbek 
 
Ev. Kirchengemeinde - Garage - 

Friedrichstraße 22, 25469 Halstenbek 

jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt 
 Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte. 
 Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 

mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung Am 
Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144 - 3779 
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Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde Halstenbek

26. August bis 31. August 2024

Abgabestellen:

Ev. Gemeindezentrum Arche Noah - Schuppen -
Haselweg 37, 25469 Halstenbek

Ev. Kirchengemeinde - Garage -
Friedrichstraße 22, 25469 Halstenbek
jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr

■ Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – 
jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt
■ Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
■ Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144 - 3779
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 04101 42417  040 5705733
Siebentunnelweg 59
25469 Halstenbek

Pinneberger Chaussee 18a
22523 Hamburg

mail@bestattungen-lenz.de    www.bestattungen-lenz.de

Bestattungen aller Art & 
Bestattungsvorsorge

www.dressler-heringlake.de

Verkauf I Vermietung I Verwaltung I Bewertung

Poststraße 12 I 25469 Halstenbek
info@dressler-heringlake.de

04101 - 538 44 50

Meisterbetrieb
• Elektroinstallationen aller Art • Zähler- und Verteilungsanlagen
• Beleuchtungstechnik • EDV – Netzwerktechnik
• Video- und Gegensprechanlagen • Antennen- und Kabelfernsehtechnik 

Am Hollhorn 17 · 25469 Halstenbek
Telefon 0 41 01 - 4 40 05 · Fax 0 41 01 - 4 40 06

www.et-k.de

Birte Stühmer

Heilpraktikerin & Physiotherapie

+49 173 - 92 70 313

info@osteopathie-werft.de

Praxis „Körper auf Kurs“

Poststraße 1

25469 Halstenbek

www.osteopathie-werft.de

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

…für Haus und Garten rund ums Jahr.

Kiek doch mol in...Kiek doch mol in...

Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

 Die schönsten 
Pflanz- und  

Geschenkideen.

Blumen & PflanzenBlumen & Pflanzen

Regionale und  
eigene Produktion

Frischer geht‘s nicht!

Zimmerpflanzen

Rosen & Begleiter

Kreative Floristik Gartenpflanzen

Geschenkideen & leckeres

Beet- & Balkonpflanzen
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KONTAKT

STAND: JUNI 2024 

 Kirchenbüro Erlöserkirche, Friedrichstr. 22  Telefon  04101 / 473565 
Frau Ulrike Anders  FAX  04101 / 473566
Montag, Dienstag und Donnerstag 9 - 11 Uhr, Dienstag 17 - 18 Uhr                                            Email: buero@kirchehalstenbek.de 

 Pastorin Katja Rogmann, Friedrichstr. 7  Telefon  04101 / 401518 oder 015901626883 

  Email: pastorin.rogmann@kirchehalstenbek.de

 Pastor Simon Lescow, Haselweg 35  Telefon  04101 / 403171 oder 01520 / 2467411 

  Email: pastor.lescow@kirchehalstenbek.de

 Diakonin Anna-Lena Krijan  Telefon  04101 / 4039624 oder 0163 / 819 36 63 

  Email: diakonin.krijan@kirchehalstenbek.de

 Kantor George Nita   Telefon  0176 / 232 721 11 

  Email: kantor@kirchehalstenbek.de

 Helfer im Bundesfreiwilligendienst und Freiwilligen Sozialen Jahr  über Pastor Lescow   

 Kindertagesstätte Erlöserkirche und Betreute Grundschule „An der Bek“  Telefon  04101 / 41168 
Wilma Wojtzik und Christian Stieboldt 

 DiakoMigra - Diakonie für Migration, Friedrichstr. 22 Telefon  04101 / 6964950  
Lilli Kerbel  Email: lilli.kerbel@diakonie-hhsh.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Halstenbek
Friedrichstraße 22
25469 Halstenbek
Die Kirchengemeinde im Internet: www.kirchehalstenbek.de

Werbung 7

Fachinsti tut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG | Am Rathausplatz 17 | 25462 Rellingen

Sie fi nden uns 8 x in Hamburg und Umgebung – 
auch in Ihrer Nähe.

Rellingen | Am Rathausplatz 17 Halstenbek | Gustavstr. 7
Tel. 04101- 37 68 84 Tel. 04101- 805 75 95

Pinneberg | Damm 49
Tel.  04101- 51 30 59

Alle Filialen unter 
www.zacho.de

WIR SIND
JETZT AUCH IN  

PINNEBERG
FÜR SIE DA!

... wenn man weiß, wo
man danach suchen muss:

Modernste Technik und 
beste Beratung sind

  nicht
 schwer 
zu finden

 

Nur Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr
am 18. Sept 2024

 

Email: bs.brunohelms@t-online.de | www.buergerstiftung-brunohelms.de
Tel. 04101-41296 

 

 

Der Erlös ist für Kinder und Jugendliche in Kitas und Schulen in 
Halstenbek und Umgebung bestimmt, sowie für Seniorenarbeit in 
der Gemeinde und Vereinen.

Wir brauchen zu dieser Veranstaltung Ihre Spenden
 

mit Kitsch und TRÖDEL

 

Halstenbeker

Kleidermarkt
 

 

-----

-----
Annahme der Sachspenden:
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Spendenaufruf

Ludwig-Meyn-Str. 15 | 25469 Halstenbek | Nähe Wohnmeile

-----

-----

Wir freuen uns über schönen Modeschmuck sowie hübsche 
Dekogegenstände (z. B.: Porzellan, Kristall, Sammeltassen, Figuren, 
Skulpturen, Statuen, Schmuckkästchen, Spardosen, 
Kerzenleuchter, Laternen, Vasen, Gemälde, Silber, Geschirr, Gläser) 
und Hausrat (z. B.: Besteck und Vieles mehr, auch Retro- oder 
Vintage-Stilrichtung und Shabby Chic). 
An diesem Tag nehmen wir alles Brauchbares (sauber und heil) 
an.



ÖKOSTROM GESUCHT?

Wechseln Sie zu den GW Halstenbek:
www.gwhalstenbek.de   oder   0 41 01 - 49 07 0

NEUE ANZEIGE KOMMT!


